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M I G R O S - S P R I N T  I N T R I E S E N  

A m M  — du l tmdl i t fMl i rü i -Sp i i a t  In THenn 
MAdchcn (J | .  2060) 50 m: 1. Christin« Boss. Triesen, 11.39. Z 
Lea Beck, Planken, 13,72. 3. Andrea Hintetbergcr. Nendeln, 
14,55. 
Knaben (Jg. 2M0) M m: Noah Frommeil, Schaan, 11,56. 2. 
Luc* Banzer. Balzen, 12,43. 3. Konstantin Manier, Planken, 
1335. 
MMdwa (Jg. 1999) 5« m: I. Anna Hoch, Triescn, 10,12. 2. 
Jennifer Sauter, THeten, 10,83. 3. Celine Wyss, Balgach, 11,32. 
Ifnahrn (Je. 1999) 50 m: 1. Florian Oantner, Planken, 11,58. 
M l d t h l  Ufr 1998) 5# m: I. Giovanna Ladner, Triesen, 9,52, 
2. Larissa Sei«, Trieaenberj, 9,60. 3. Lisa Frommelt, Schaan. 
9,70. 
Kn»hw (Jg. 1999) 59 m: 1. Simon Schawalder. Balzen, 8,62. 
2. Benjamin Kindt«, Riesen, 9,51. 3. Stefan Wyts, Balgach, 
9,61. 
MMchca (Jg.1997) 5# » :  1. Laura Rheinberger, Triesen, 8,64. 
2. Sandra Hinteibeiger, Nendeln, 8,79. 3. Jasmin Büchel, Bal­
zen, 8,94. 
Koafaea (Jg. 1997) 59 m: 1 Vital Leuch, Triesen, 9,22. 2. And­
reas Gantner, Planken, 9,24.3. Levy Cortw, Schaan 10.26. 
Middwa (Ja. 1990 M m: 1. Noemi Hoop, Triesen, 8.48. 2. 
Kathrin Beigjnz, Mauren. 8,51. Ananda Amann, TViesen, 8,60. 
lÜNfea Ufr 1996) MWI.Fabio Vogt, ttieien, 8,11.2. Pascal 
Schwendener, Tritten, 8,62.3. Manuel Hug, Eschen, 8,83. 
MMrfcwi (Jfr 1995) t»m: 1. Maria Hoch. Triesen, 9,48.2. Si-
•aLutz, Malans, 9,96. 3. Ramona Eberie, Thelenberg, 9,98. 
Karitas Ufr 1995) M • :  1. Max Febr. Triesen, 9,36. 2. Dario 
JUtet ,  Vaduz, 9,61.3. Raphael Kindle, Vaduz, 9,98. 

. 1994) M • :  1. Nancy Büchel. Wesen, 9.10. 2. 
e, TVieseiiberg. 9,33.3. Paola Maldonado, Schaan, 

1994)Mas 1. Konstantin Miller, Vaduz, 9,43.2. 
9,95. 3. Lukas Hasler, Eschen, 10,24. 

j Q g .  1993) 1. Daniela Büchel, Mauren, 9,18.2. 
Votl, THesen, 9,47.3. Anna Walser, Schaan, 9,84. 
"" 1993) 1. Konstantin Miller, Vadto, 9,62. 2. 

9,71. 3. Lukas Hasler, Eschen, 10.32 (alle 

19*2)Mai: 1. Judith Sprenger.Triesen, 8,95.2. 
Tritten, 10,45. 

0 m Keine Starter. 
i M  M: Keine Surtcrinnen 

) M  t. Christian Ospelt, Vaduz, 11,67. 

Spurs entthronen Pistons 
San Antonio gewinnt NBA-Finalserie gegen Detroit mit 4:3 

SAN ANTONIO - IM« San Antonio 
Spurt sind zum drittln Mal 
Inmrtialb von tlaban Jahren 
NBA-Maliter geworden. Ha 1b-
xanar bezwangen zu Hanta Tl-
talvartaldlgar Datratt Mstons 
81:74 und gewannen tfa artt-
malt tatt 1994 iibar  tlaban Par­
tien gehende flnalterie MI 4:3. 

Der Argentinier Manu Ginobili (23 
Punkte) führte die Spurs in der 
Schlussphase zum dritten Titel 
nach 1999 und 2003. Mit sechs 
Punkten in den letzten 35 Sekunden 
war der Shooting Guard der Dreh-
und Angelpunkt der Spurs. 

Trotzdem wurde Ginobili nicht 
als bester Spieler der Finalserie ge­
wählt, sondern Tim Duncan. Der 
29-jährige Power Forward, der in 
den letzten beiden Spielen nicht auf 
sein gewohntes Rendement gekom­
men war, bäumte sich in der ent­
scheidenden Begegnung mit 25 
Zählern und 11 Rebounds zum 
Topskorer auf. (si) 

Difl San Antonio Spora habon steh zum tfrtttan Mal Innerhalb von sieben 
amerikanischen Bastvtball-Profiliga (NBA) onpML 

dor nord-

Christian Ospelt und Judith Sprenger 
Sprint-Rennen um die schnellsten Liechtensteiner Jugendlichen inTriesen 

HUBEN-Ilm FodoatpHttza Inden 

bh 1991 und Quaftadonan für 
don SfiAlV-SprMflnal (nur lahr  
aMun« 1990 bis 981 drahtan rieb 
iflo Sprint-Rannan um dan 
schntlstan UtcMmstalnar. Auf 
dar Sportanlaga Blumanau in 
Hasan rannten d a  BUban und 
SBIfdllllBM Lm  J- _«— • • R n o n M I  Uli Mt0r 2MSGMIIDIMI 
Od IAIumm IM* 14 J M i M  Im "WHJTOI apfWiI1» M i r  

150,80 odar 80 m. 
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Der SGALV-Kantonalfinal mit den 
Jahrgängen 1990 bis 1995 wird am 
21. August in TUbach bei Arbon am 
Bodensee durchgeführt. Die Besten 
dieses Sprints wiederum dürfen am 
Schweizer Final vom 17. September 
in Ölten antreten. An den Qualifika­
tionsläufen in Triesen erhielten alle 
Teilnehmer einen Snack mit Ge­
tränk und ein Erinnerungsgeschenk. 

Christian Ospelt (Vaduz, Jahrgang 
1991) sprintete über 80 m alleine 
um den Titel des schnellsten Liech­
tensteiners und brachte seine Pflicht 
in 11,67 hinter sich. Bei den Mäd­
chen üjtt keine Teilnehmerin Uber 80 

m an. Deshalb holte sich Judith 
Sprenger (Triesen, 1992) in 8,95 Se­
kunden die Affiche der schnellsten 
Liechtensteinerin. 

Die übrigen Sieger ihrer jeweiligen 
Altersklasse heissen Konstantin Mil­
ler (Vaduz), Daniela Büchel (Mau­
ren), Nancy Büchel (Triesen), Max 
Fehr (Triesen), Maria Hoch (Trie­
sen), Fabio Vogt (Triesen), Laura 
Rheinberger (Triesen), Vital Leuch 
(Triesen), Simon Schawalder (Bal­
zers), Giovanna Ladner (Triesen), 
Florian Gantner (Planken), Christina 
Boss (Triesen), Noah Frommelt 
(Schaan) und Anna Hoch (Triesen). DU SprM-Asso van morgen gabon auf dor Numonau mlcMig Gas. 

Neuer Chef für IMLA-Damen 
Dorde Duvnjak neuer Nati-A-Trainer beim FC Ruggell 

RUSSELL - Dar FC Ruggall bat 
für dla Saison 2005/08 für talna 
Nationalliga-A-Frauafimann-
icbaft tlnan nauan Drainar var-
pfüditat Dar 55-jMhilga Herda 
Duvniak, ehemaliger jugoslawi­
scher Prefie|ileler und Inhaber 
des A-DIptaM, tritt dla Nachfol­
ge van Engalbert Huflar an. 

Engelbert Hutter musste aufgrund 
beruflicher Gegebenheiten von der 
im Mai eingegangenen Vertragsver­
längerung Abstand nehmen. Der 
neue Trainer Dorde Duvnjak wohnt 
sein 1974 in der Ostschweiz und 
spielte hierbei während seiner Ak­
tivzeit bei einigen renommierten 
Erstligavereinen (Gossau, Schaff­
hausen, Kreuzlingen). Seit 1983 ist 
er im Besitz des A-Diploms und 
trainierte Zweit- und Drittliga-Her­
ren-Mannschaften. Seine letzte Trai­
nerstation war der Zweitligist Mels. 

Bar noae Chef: Heide Duvnjak. 

Am Donnerstag wurde der neue 
Nati-A-Frauentrainer des FC Rug­
gell der Mannschaft vorgestellt und 
leitete bereits das erste Training als 
Vorbereitung auf das IBFV-Frauen-

Aktivmannschaftenturnier in Ba-
zenheid von Samstag, den 25. Juni. 
An diesem Turnier wird er die 
Mannschaft erstmals betreuen. «Ich 
trainiere erstmals eine Frauen-
Mannschaft. Daheim habe ich noch 
drei Töchter, so dass mich die Kin­
der und meine Frau förmlich ge­
drängt haben, dieses Traineramt an­
zunehmen. Nach dem ersten locke­
ren Training kann ich noch nichts 
Konkretes sagen. Ich bin aber über­
zeugt, dass es uns gelingen wird, 
uns zu verbessern und sportlich die 
Erfolge unserer Anstrengungen als 
Mannschaft einfahren werden», so 
der jieue Trainer Dorde Duvnjak. 

Gerry Kägi, Mitglied der Ruggel-
ler Frauenfiissballkommission, und 
verantwortlich für die Trainer-Eva­
luierung, meinte zur Vertragsunter­
zeichnung: «Es war ein sehr hartes 
StUck Arbeit. Doch die Arbeit hat 
sich gelohnt.» (PD) 

F U S S B A L L  

P »  flrosta Sh o w d o w n  

Die Vorfreude ist riesig, die Er­
wartung fast ebenso gross - die 
Voraussetzungen für einen fiiss-
ballerischen Leckerbissen sind 
gegeben. Im Semifinale des 7. 
Confederations Cups kommt es 
zum vorweggenommenen End­
spiel und zu einer Neuauflage 
des WM-Finales von 2Q02: 
Heute Samstag (18 Uhr) steht in 
Hannover der Knüller Deutsch­
land - Brasilien auf dem Pro­
gramm. Die Paarung ist ein 
Klassiker, in dem zwei Fuss-
ballwelten aufeinander prallen. 
Da die bekannten legenden wie 
Kraft, Disziplin, Kollektiv, Kon­
dition, dort die spielerischen 
Vorzüge wie Technik, Kunst, In­
dividualität, 

Im zweiten Semifinale stehen 
sich mögen Sonntag (18 Uhr) 
Argentinien und die Überra-
schungstnannschaft aus Mexiko 
gegenüber. (id) 


